
Mit dem Bulli ohne Lenkrad
auf Schienen unterwegs

Volkswagen Nutzfahrzeuge Oldtimer zeigt seltenen draisinen-Bulli

wolfsburg/hannover. Es ist wohl
eines der ungewöhnlichsten
Fahrzeuge, diemit Volkswagen in
Verbindung gebracht werden
können. Der Draisinen-Bulli von
1955 – im Fachjargon auch Klv-
20 genannt. Für gewöhnlich
denkt man bei der Kombination
aus Bus und Bahn daran, dass ein
Bus als Schienenersatzverkehr
eingesetzt wird. Dieser VW Bus
fährt aber auf den Schienen – eine
unglaubliche Mischung aus
Eisenbahn und VW Bus. Ausge-
graben haben den Schatz die Spe-
zialisten von Volkswagen Nutz-
fahrzeuge Oldtimer (VWNO).
Doch wieso wurde dieses unge-
wöhnliche Fahrzeug überhaupt
gebaut?
„Wir schreiben das Jahr 1954.

Die Deutsche Bundesbahn (DB)
steht vor der Herausforderung,
neue kompakte Dienstfahrzeuge
fürs Gleis zu beschaffen“, erklärt
Volkswagen Nutzfahrzeuge
(VWN) in einer Pressemittei-
lung. Anstatt so ein Fahrzeug
komplett neu zu entwickeln,
kombinierte die Bahn den vielsei-
tig verwendbaren Volkswagen
Transporter mit einem Eisen-
bahnfahrgestell.

Zwei Firmen übernahmen
den Umbau
Dazu wurden zwei Firmen mit
dem Bau der „Kleinwagen mit
Verbrennungsmotor“ kurz Klv-
20 beauftragt. Die FirmenMartin
Beilhack (Rosenheim) und Wag-
gon- und Maschinenbau GmbH
Donauwörth bauten jeweils 15
Stück innerhalb eines Jahres für
den Schienenverkehr um. Das
Fahrzeug in der Sammlung von
VWNO wurde beim Umrüster
Beilhack gefertigt.
Der Haupteinsatzzweck dieser

„Schienen-Bullis“ waren Inspek-
tions- und Reparaturfahrten bei
Bahn- und Signalmeistereien.
Erst in den 1970er-Jahren erfolgte
eine weitgehende Ausmusterung
dieser Klv-20. Heute sind laut
Pressemitteilung nur noch weni-
ge Fahrzeuge erhalten, die tat-
sächlich fahrbereit und in einem
so guten Zustand sind wie der
Klv-20 mit der Fahrzeugnummer
20-5011 von VWNO.

die wesentlichen
Komponenten
So ein Klv-20 besteht imWesent-
lichen aus dreiKomponenten: der
Karosserie eines T1 Kombi,
einem Volkswagen Industriemo-
tor mit 21 kW/28 PS sowie einem
Fahrgestell mit einer hydrauli-
schen Hebe-Drehvorrichtung.
Damit konnte der Klv-20 von
einer Person auf der Stelle ange-
hoben, gedreht undwieder einge-
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bremst werden.
Der Aufbau ist durch Gummi-

Elemente mit dem Rahmen ver-
bunden. Im Innenraum verfügt
der Draisinen-Bulli über drei gut
gepolsterte Sitzbänke, die imFah-
rerraum für zwei Plätze, im Fahr-
gastraum für zwei mal drei Plätze
bemessen sind. Die beiden Bänke
des Fahrgastraumes können
außerdem leicht entfernt werden,
sodass dieser Platz auch als Lade-
raum zur Verfügung stand. Der
Fahrerraum hat zwei Türen, der
Fahrgast- oder Laderaum eine
breite Flügeltür. „Scheinwerfer,
Rücklichter und Innenraum-
leuchten sind harmonisch in die
Karosserie eingebaut. Das An-
triebsaggregat ist im Heck des
Wagens untergebracht und durch
eine besondere Türe von außen
leicht zugänglich“, hieß es im
Prospekt.

die wendevorrichtung
des draisinen-Bullis
Außerdem kann das Fahrzeug
auch gewendet werden. Dazu
dient eine ölhydraulische Hand-
pumpe als sogenannte Ausheb-
und Wendevorrichtung. „Deren
Drehbrücke sich sicher auf die
Schienenköpfe aufsetzt, ermög-
licht das mühelose Wenden des
Fahrzeuges in die gewünschte
Fahrtrichtung“, wird das Verfah-
ren im Prospekt beschrieben.
Wer diesen „Schienen-Bus“

und ein paar weitere Highlights
aus der Sammlung von VWN
Oldtimer live sehen möchte, hat
am 2. Juni inHannover die Chan-
ce dazu. Auf dem Parkplatz am
Kundencenter des VWN-Werkes
imStadtteil Stöcken findet anläss-
lich des 2. Internationalen VW
Bus Tages von 9 bis 12 Uhr ein
Bulli & Coffee-Treffen statt.

spurt werden, anstatt im Rück-
wärtsgang zum Ausgangspunkt
fahren zumüssen. Somit war die-
ses kompakte Schienenfahrzeug
sehr flexibel einsetzbar.
Damit der „Schienen-Bulli“

den Vorschriften für Nebenfahr-
zeuge der Bahn entspricht, wur-
den die Leuchten an der Front
und imHeck ausgebaut, verblecht
und stattdessen die im Bahnver-
kehr vorgeschriebenen Standard-
lampen vorne zweimal weiß und
hinten einmal rot an neuen Posi-
tionen an beziehungsweise einge-
baut.
Die Reise der Klv-20 von

VWNO führte sie zum ersten
Einsatzort nach Plattling/Bayern
ins Bahnbetriebswerk; später in
der Signalmeisterei Plattling.
Nach der Außer-Dienst-Stellung
in den 1970er-Jahren fand die
Draisine einneuesZuhause in der
Pfalz. 1988 erwarb sie ein Eisen-
bahn-Sammler inHessen.Nun ist
der „Bulli auf Schienen“ Teil der
Sammlung von Volkswagen
Nutzfahrzeuge Oldtimer in Han-
nover und er fährt noch.

testfahrt mit dem
draisinen-Bulli
Die erste Fahrt dieses automobi-
len Einhorns erfolgte auf der pit-
toreskenDraisinenstrecke inLen-
genfeld unterm Stein. „Es war für
unser Team ein bewegendes Er-
lebnis, den Klv-20 wieder in Be-
trieb zunehmen.Es gibt nicht vie-
leVariantendesBullis, diewirbis-
her noch nicht gesehen haben
oder gefahren sind – dieseDraisi-
ne gehört eindeutig dazu“, be-
schreibt Tobias Twele von Volks-
wagen Nutzfahrzeuge Oldtimer,

die Fahrt. Es sei für alle ein sehr
emotionaler Moment gewesen,
als der Schienenbulli das erste
Mal über das 24 Meter hohe Via-
dukt gefahren ist. Insgesamt wer-
den bei der ersten Fahrt über 32
Kilometer auf den Gleisen zu-
rückgelegt, davon fünf Kilometer
durch Tunnel. 154 Höhenmeter
werdenüberwunden. „Über das
beeindruckende 244 Meter lange
Lengenfelder Viadukt ging es un-
zählige Male“, erinnert sich Twe-
le.
Der wohl außergewöhnlichste

Ur-Bulli wurde in seiner Entste-
hungszeit auch in einemProspekt
vonderFirmaBeilhackbeworben
unter derÜberschrift „Gleiskraft-
wagen für universelle Verwen-
dung“ wurde er wie folgt be-
schrieben: „Als kleiner Schienen-
Omnibus oder Kleintransporter
mit dem gefällig aussehenden,
strömungstechnisch günstigen
und zweckmäßig eingerichteten
VW-Kombi -Aufbau.“Die Fahr-
zeuge verfügten zudem über den
zuverlässigen VW-Motor.
Dabei handelte es sich um

einen Vierzylinder-Viertakt-
Benzinmotor. „Das direkt ange-
flanschte Schaltgetriebe hat vier
Gänge und einenRückwärtsgang.
Von dem Getriebe wird die Kraft
über zwei seitliche Schwingach-
sen mit Gelenkstücken auf die
Antriebsräder übertragen“, hieß
es in dem Prospekt weiter.

die technischen details
Das Antriebsaggregat wurde in
einem aus kräftigem Profilstahl
zusammengeschweißten Fahrge-
stellrahmen gelagert, der auch die
Radsätze - gut gefedert und ge-

führt - trägt. Die Räder des auto-
mobilen Einhorns sind aus Stahl
und haben einen Laufkreisdurch-
messer von 550 mm. „Zwischen
Laufkranz und Radkörper sind
nach dem System Bochumer Ver-
ein Gummiklötze eingepresst, die
eine sehr gute Dämpfung der
Fahrgeräusche ergeben“, heißt es
im Werbeprospekt. Die Fahrzeu-
ge konnten aber auch mit einfa-
chen Rädern ausgestattet werden.
Die Achsen laufen in Rollenla-
gern.
Alle vier Räder des Draisinen-

Bullis haben Innenbackenbrem-
sen, die ölhydraulisch durch das
Bremsfußpedal betätigt werden.
Ein Räderpaar kann außerdem
auch mechanisch durch den fest-
stellbaren Handbremshebel ge-

ungewöhnlicher neuzugang: Die sammlung von Volkswagen nutzfahrzeuge oldtimer wurde um den
sogenannten Draisinen-Bulli erweitert. foto: Volkswagen nutzfahrzeuge
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